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Anwendungsbereiche

Die mb WorkSuite bietet eine Vielzahl von Berechnungs-
modulen für Bauteil- und Detailnachweise, die es er-
lauben, eine vollständige und prüffähige statische Be-
rechnung aufzustellen. Ergänzende Nachweise, die 
beispielsweise mit Berechnungsprogrammen verschiede-
ner Hersteller von Einbauteilen (Isokörbe, Dübel, Veran-
kerungen etc.) geführt werden, können mit dem Modul 
„S014 PDF einfügen“ in das Dokument integriert werden. 
Für Nebenrechnungen oder Spezialfälle ist der Ingenieur 
weiterhin gefordert auch eigene Nachweise zu führen.  
In vielen Büros wird hierzu die Anwendung Excel aus dem 

Microsoft Office Paket verwendet. Auch bisher konnten 
mit Excel oder Word erzeugte Ausgaben über den Weg 
einer *.pdf-Ausgabe in das BauStatik-Dokument integriert 
werden. 

Das Modul „S009 Office einfügen“ hat jedoch den großen 
Vorteil, dass jetzt das direkte Einfügen von Excel- und 
Word-Dokumenten in die BauStatik möglich ist. Die Doku-
mente werden aus der BauStatik heraus geöffnet und bear-
beitet, damit entspricht der Stand des Dokumentes immer 
dem Stand der Ausgabe in der BauStatik.

Dipl.-Ing. Sascha Heuß

Microsoft Office in  
der mb WorkSuite 2017
Leistungsbeschreibung des BauStatik-Moduls  
S009 Office einfügen

Die Dokument-orientierte Statik bietet die Möglichkeit alle zur statischen Berechnung gehörigen 

Ausgaben in einem Statik-Dokument zusammenzuführen. Neben der Integration von MicroFe- 

(S019) und ViCADo-Ausgaben (S020) kann das Statik-Dokument über die Module S010 bis S017 

weiter ausgestaltet werden (z.B. mit *.pdf, *.dwg, Skizzen usw.). Das Modul S009 ergänzt diese 

Reihe mit der Option, Word- und Excel-Dateien direkt in die BauStatik zu integrieren.
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S009 - Microsoft Office-Dokumente einfügen

Beschreibung

mb AEC Software GmbH     Europaallee 14     67657 Kaiserslautern
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mb BauStatik S009  2017.160919U 19.09.2016

Proj.Bez.

Projekt

Seite

Position

Datum

Pos. 001 Wärmeschutznachweis

Nachweis der Anforderungen nach Energieeinsparverordnung gem. DIN V 4108-6/DIN V 4701-10
Wohngebäude - EnEV 2016 - zu errichtendes Gebäude

Objekt (Bezeichnung) Beispielgebäude Wohnhaus

Zusammenstellung der Berechnungsgrößen

Nutzfläche AN [m²] = 213,75 flächenbezogene Werte

Jahres-Heizwärmebedarf Qh [kWh/a] = 8.896,20 qh = Qh'' [kWh/(m²a)] = 41,62

Jahres-Endenergiebedarf QWE,E [kWh/a] = 4.340,59 QWE,E'' [kWh/(m²a)] = 20,31

Jahres-Hilfsenergiebedarf QHE,E [kWh/a] = 1.027,30 QHE,E'' [kWh/(m²a)] = 4,81
Anlagen-Aufwandszahl eP [-] = 0,75

Anforderungen gemäß EnEV 2016:
Jahres-Primärenergiebedarf QP [kWh/a] = 8.661,86 qP = QP'' [kWh/(m²a)] = 40,52

zulässiger Anforderungswert QP,max [kWh/a] = 11.215,84 QP,max'' [kWh/(m²a)] = 52,47
Anforderung erfüllt

spezifischer flächenbezogener Transmissionswärmeverlust (Nebenanforderung) HT' [W/(m²K)] = 0,29
zulässiger Anforderungswert HT'max [W/(m²K)] = 0,36

Anforderung erfüllt
Energieeffizienzklasse gem. Anlage 10 der EnEV A+

Gebäudebeschreibung

Bezeichnung des Gebäudes (Objekt) Beispielgebäude Wohnhaus

Gebäudeadresse Straße und Nr Objektstraße 12

Gebäudeadresse Postleitzahl und Ort 12345 Musterhausen

Gemarkung und Flurstücknummer

Bauherr Name
Straße
PLZ und Ort

Energieausweis und Bearbeitung

Ausstellungsdatum 25.11.2015

Energieausweis Aussteller Bezeichnung Dipl.-Ing.

Name M. Mustrmann

Straße Ausstellerstraße 2

PLZ und Ort 12356 Ausstellerstadt

Bearbeiter

Datum

Unterschrift

Musterhausen, 321

M. Musterbauherr

Objektstraße 12
12345 Musterhausen

A. Maas und K. Höttges
V2.01, Mai 2016

Berechnungsblatt EnEV2016, Blatt 'Deckblatt'
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Bild 3. Ausgabe im Dokumenten-Layout
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Bild 4. Ausgabe mit zugeschnittenen Rändern

Dokument als eigenständige BauStatik-Position
Soll das eingefügte Dokument als eigenständige Position 
in der BauStatik geführt werden, wird eine S009-Position 
mit den voreingestellten Eigenschaften eingefügt. Die Po-
sition erhält wie alle Positionen eine Positionsüberschrift 
im Dokumentenlayout und ist unter der angegebenen 
Positionsnummer im Inhaltsverzeichnis zu finden.

Ausgabeumfang

Der in Word oder Excel voreingestellte Ausgabeumfang 
steht als maximal möglicher Ausgabeumfang für S009 zur 
Verfügung. In S009 können die im Dokument auszugeben-
den Seiten über die Optionen „erste Seite“, „alle Seiten“ 
oder „individuell“ festgelegt werden.

Bild 2. Festlegung des Ausgabeumfangs in der BauStatik

Um den Ausgabeumfang in Excel zu kontrollieren oder fest-
zulegen, eignet sich am besten die Umbruchvorschau.

Bild 1. Umbruchvorschau in Microsoft Excel 2016

Integration in das BauStatik-Dokument

Ausgabe im Dokumenten-Layout
Um ein einheitliches Erscheinungsbild zu gewährleisten, kön-
nen Office-Dokumente im Dokumenten-Layout ausgegeben 
werden (Bild 3). Diese Einstellung ist jedoch optional und es 
ist auch möglich, das Layout des Office-Dokumentes bei
zubehalten.

Beschneiden der Ausgabe
Über eine Zuschneidefunktion können die Ränder der Of-
fice-Ausgabe beschnitten werden (Bild 4). Hierdurch wird 
ein optimales Einpassen der Ausgabe in das BauStatik-
Dokument sichergestellt. Weiterhin wird hierdurch ermög-
licht, die Kopf- und Fußzeilen des Office-Dokumentes 
abzuschneiden und durch die Kopf- und Fußzeilen des 
BauStatik-Dokumentes zu ersetzen.
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! Aktuelle Angebote

S009 �Office einfügen
Leistungsbeschreibung siehe nebenstehenden Fachartikel

kostenlos  
im Standardumfang 

der mb WorkSuite 

S325.de �Aluminium-Durchlaufträger, 
Querschnittsnachweise

Leistungsbeschreibung siehe www.mbaec.de

499,- EUR

S823.de �Holz-Zugverankerung – 
EC 5, DIN EN 1995-1-1:2010-12

Leistungsbeschreibung siehe www.mbaec.de

299,- EUR

U355.de �Aluminium-Durchlaufträger, 
Querschnitts- und Stabilitäts-
nachweise

Leistungsbeschreibung siehe www.mbaec.de

1.199,- EUR

P200.de Aluminium-Profile erzeugen
Leistungsbeschreibung siehe www.mbaec.de

kostenlos  
im Standardumfang

der mb WorkSuite 

Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 
Alle Preise zzgl. Versand kosten und MwSt. – Hardlock für Einzelplatzlizenz je Arbeits platz er-
forderlich (95,- EUR). Folgel izenz-/Netzwerkbedingungen auf Anfrage. – Stand: Oktober 2016

Unterstütztes Betriebssystem: Windows 10 (64) 

Preisliste: www.mbaec.de

Dokument als Ergänzung einer bestehenden Position
Handelt es sich bei dem Office-Dokument um eine Ergän-
zung einer bestehenden BauStatik-Position hat man die 
Möglichkeit über die Positions-Eigenschaften die Darstel-
lung der Positions-Überschrift und die Aufführung im In-
haltsverzeichnis zu unterdrücken (Bild 5).

Verwaltung der Office-Dokumente 
im ProjektManager

Der Zugriff auf die Dokumente erfolgt über einen Datei-
auswahldialog, der den Zugriff auf alle verfügbaren Lauf-
werke und Pfade unterstützt (Bild 6). Es kann also auf Do-
kumente an beliebigen Speicherorten zugegriffen werden. 
Es empfiehlt sich jedoch, die Dokumente im Projekt-Doku-
menten-Verzeichnis oder in einem dort befindlichen Ord-
ner abzulegen. Dadurch hat man den Vorteil, dass man alle 
zu einem Projekt gehörigen Daten an einer Stelle verwaltet 
und beim Archivieren des Projektes die Office-Dokumente 
mit sichert. Weiterhin wird das Auffinden der Dokumente 
erleichtert, da es im Datei-Auswahl-Dialog eine Schaltfläche 
für die direkte Auswahl des Projekt-Dokumenten-Verzeich-
nisses gibt. 

Dateiformate und Office-Versionen

Formate
Die unterstützten Dateiformate können Tabelle 1 entnom-
men werden.

Word Excel

Standardformat *.docx *.xlsx

Standardformat mit Makro *.docm *.xlsm

Vorlage *.dotx *.xltx

Vorlage mit Makro *.dotm *.xltm

Tabelle 1. unterstützte Dateiformate

Programmversionen
Derzeit werden die jeweils aktuellen Fassungen der Office 
Versionen 2010 bis 2016 unterstützt.

Zusammenfassung

Das BauStatik-Modul „S009 Office einfügen“ bietet die 
Möglichkeit Office-Dokumente in die BauStatik zu integrie-
ren und auch von dort aus direkt zu öffnen und zu bearbei-
ten. Der große Vorteil liegt in der gemeinsamen Verwaltung 
von BauStatik-Positionen und zugehörigen Office-Doku-
menten, dem durchgängigen Arbeiten in der mb WorkSuite 
und der damit verbundenen Sicherheit, dass der Stand der 
Office-Dokumente und der Stand im BauStatik-Dokument 
stets übereinstimmen.

Dipl.-Ing. Sascha Heuß
mb AEC Software GmbH 
mb-news@mbaec.de

Bild 5. Steuerung der Positionseigenschaften

Bild 6. �Dateiauswahldialog mit Schaltfläche für 
das Projekt-Dokumentenverzeichnis


